
Bundeswölflingslager  der
Pfadfinder im Drachenland

Der Artikel wurde von M. Küselich geschrieben. Das Foto stammt
von  J.  N.  Heine.Am  verlängerten  Wochenende  reisten  die
Wölflinge vom Horst Ritter der Tafelrunde e.V. nach Mainhausen
ins  Drachenland;  das  Zuhause  der  Pfadfinder  des  Stammes
Drachen. Insgesamt 34 Kinder aus den Pfadfinderstämmen des
Freien Pfadfinderbund St. Georg, unter anderem aus Bergkamen,
zog es für vier Tage Spiel und Spaß nach Mainhausen.

Am Donnerstagabend begann für die sechs- bis elfjährigen die
Suche  nach  einem  versteckten  Drachenei  mit  einer  geheimen
Botschaft,  die  es  zu  entschlüsseln  galt.  Anschließend
entdeckten die Kinder im Wald das gesuchte Drachenei. Beim
Besuch des Seligenstädter Klosterhofs meisterten die Wölflinge
verschiedene Stationen, unter anderem Balance-Übungen und Ziel
Wurf auf Drachenspuren. Hierbei sammelten sie Eigenschaften,
die für einen ausgebrüteten Drachen wichtig sind. Mut, Stärke,
Zielsicherheit, Verantwortungsbewusstsein, Geduld, fliegen und
schwimmen waren den Wölflingen hier die wichtigsten.
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Um  das  Ei  auszubrüten,  bedurfte  es  noch  einiger
Vorbereitungen, die streng von den beiden Wächtern der Drachen
beaufsichtigt wurden. Um sicherzugehen, dass aus dem Ei auch
tatsächlich ein Drache schlüpft, mussten die Wölflinge eine
uralte,  in  Vergessenheit  geratene,  Zeremonie  vorbereiten.
Dafür  mussten  sie  ein  Loch  ausheben,  in  dem  der  Drache
schlüpfen konnte. Da das Drachenei jedoch nicht berührt werden
darf, bauten die Wölflinge Hilfsmittel wie z.H eine Trage zum
Transport  des  Eies.  Das  große  Highlight  des  Wochenendes
bildete die Zeremonie rund um das Ausbrüten des Dracheneies am
Samstagabend.

Das Ei wurde mit Hilfe der Trage in das vorbereitete Erdloch
gelegt und anschließend mit Erde bedeckt. Um die nötige Hitze
zum ausbrüten zu erzeugen, platzierten sie mit dem selbst
gebauten Kran eine Feuerschale, welche während der Feuershow
der  Drachenwächter  entfacht  wurde,  über  dem  Drachenei.  Am
Sonntagmorgen  entdeckten  die  Kinder  dann  überrascht,  dass
gleich fünf kleine Drachen aus dem Ei geschlüpft waren.

Die Drachen fanden nach Ende des Lagers ein neues Zuhause in
den Pfadfinderheimen der Gäste. Wer Lust hat, solche Abenteuer
selbst zu erleben, ist herzlich eingeladen die Gruppenstunden
der  Stämme  Pendragon  (Bergkamen),  Excalibur  (Methler)  und
Merlin  (Unna)  zu  besuchen.  Weitere  Infos  gibt  es  unter
www.ritterdertafelrun.de


